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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Siegsdorf 1909 II : TSV 1852 Neuötting 
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

Sobotta macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Siegsdorf 1909 II in der Herren Bezirksliga Gruppe
2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV 1852 Neuötting durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das untere Paarkreuz
entschieden. Sobotta und Gapp errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Schrauf / Koller zunächst nicht gut aus, so gewannen Pültz / Sobotta im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Plenk / Gapp gegen
Maier / Wolferstetter durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
siegte derweil Gernot Pültz gegen Johannes Wolferstetter und gab dabei nur einen Satz her.
Unglücklich war Hans-Georg Plenk in der Begegnung gegen Roland Maier, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Keine Chancen ließ wiederum Arthur Sobotta beim 3:0 seinem Gegner Max Koller.
Anlaufschwierigkeiten musste Christian Gapp zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Siegsdorf 1909 II und des TSV 1852
Neuötting. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gernot Pültz eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Roland Maier kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pültz
nun bei 16:12, während Maier bislang 23 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwei Sätze
lang fand derweil Hans-Georg Plenk gegen Johannes Wolferstetter das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 10:12, 3:11, 12:10, 11:9, 11:5 gewann. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Auf dem falschen Fuß erwischte Arthur Sobotta seinen Gegner
Roland Schrauf beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 6:3. Die richtige Taktik hatte Christian Gapp beim 3:0-Erfolg gegen Max
Koller von Beginn an. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Koller nun bei 12 Siege und 16
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Siegsdorf 1909 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Laufen am 08.03.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TSV 1852 Neuötting wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen
den TV Laufen erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Siegsdorf 1909 II

Doppel: Pültz / Sobotta 1:0, Plenk / Gapp 1:0 
Einzel: G. Pültz 1:1, H. Plenk 0:2, A. Sobotta 2:0, C. Gapp 2:0 

 TSV 1852 Neuötting
Doppel: Schrauf / Koller 0:1, Maier / Wolferstetter 0:1 
Einzel: R. Maier 2:0, J. Wolferstetter 1:1, R. Schrauf 0:2, M. Koller 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2024 (21:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


